
Kosmetikstudio Päonie 
Tetiana Pasterk 
Chemische Peelings – Kontraindikationen 
 
 

+43 664 3073614 – office@paeonie.at – www.paeonie.at 
Kosmetikstudio Päonie – Tetiana Pasterk – Dollhopfgasse 9/3, 9500 Villach 

- 1 - 

 

 

Chemische Peelings - Kontraindikationen 

• Behandlung mit Isotretinoin in den letzten 6 Monaten  
• Kürzliche Operation oder Strahlentherapie in der zu behandelnden Region  
• Aktive Herpesinfektion an der Behandlungsstelle  
• Immunsuppression  
• Unkontrollierter Diabetes  
• Arzneimittelallergien (z.B. Acetylsalicylsäure)  
• Verbrennungen  
• Offene Wunden  
• Laserbehandlungen in den letzten 2 Wochen  
• Kürzlich rasiert oder gewachst  
• Schwangerschaft und Stillzeit 

Zu beachten:  

Trotz aller Sorgfalt kann diese Aufstellung von Gegenanzeigen nicht als 
vollständig und abschlie- ßend betrachtet werden. In Einzelfällen und bei 
Unklarheiten bezüglich besonderer medizinischer Indikationen kann daher vor 
Beginn der Behandlung die Konsultation eines Arztes sinnvoll sein. 

 

Vor der Behandlung 

2-3 Wochen vor dem Peeling kann eine Pre-Peel-Pflege verwendet werden, 
um ein gleichmäßigeres Peeling zu fördern. 

Meist ist keine besondere Vorbereitung auf ein chemisches Peeling 
notwendig. Vor allem oberflächliche und mitteltiefe Peelings bedürfen für gewöhnlich 
keiner speziellen Maßnahmen im Vorfeld. Lediglich auf weitere Peelings oder andere 
Anwendungen und Substanzen, die die Haut reizen können, sollten Sie nach 
Möglichkeit verzichten, damit die Hautareale nicht übermäßig belastet werden. Dazu 
zählen beispielsweise auch intensive Sonnenbäder. Am Tag der Behandlung sollten 
Sie zudem kein Make-up auf die zu behandelnden Hautstellen auftragen. 
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Nach der Behandlung 

Nach einem chemischen Peeling ist die oberste Hautschicht etwas 
durchlässiger, weshalb Sonneneinstrahlung unbedingt vermieden werden sollte. 

Nach der Behandlung keinen Sonnenschutz auftragen. Das Gefühl und 
Aussehen trockener Haut ist Teil des Peeling-Prozesses und eine 
Feuchtigkeitscreme wird es nicht korrigieren, daher ist es am besten, in den ersten 
zwei Tagen nach der Behandlung wenig bis gar keine Feuchtigkeitscreme zu 
verwenden. 

Auf Anfrage, zum Zeitpunkt der Behandlung wird eine spezielle Nachsorge-
Feuchtigkeitscreme bereitgestellt, die sicher anzuwenden ist. Nach ein paar Tagen, 
wenn die Haut nicht mehr so empfindlich ist, und nicht vorher, können Sie Ihre 
Feuchtigkeitscreme wieder wie gewohnt verwenden. Wenn Sie Feuchtigkeitscreme 
auf die Haut auftragen, achten Sie darauf, nicht zu reiben. Einfach mehrmals täglich 
je nach Bedarf eine dünne Schicht auf die Haut auftragen. Sobald der Peeling-
Vorgang abgeschlossen ist und sich Ihre Haut nicht mehr empfindlich anfühlt, 
können Sie zu Ihrer gewohnten Pflegeroutine zurückkehren. Dies geschieht 
normalerweise innerhalb einer Woche nach dem Peeling. 

Saunen, heiße Duschen und Whirlpools sollten für 2 Wochen vermieden 
werden. Diese Aktivitäten können die Haut zusätzlich reizen und die Heilung 
verzögern. 

Die Haut kann während und nach der Behandlung unangenehm brennen. Bei 
den tiefer wirkenden Peelings tritt eine Hautschälung ein, die einige Tage andauern 
kann, bis die erneuerte Haut zum Vorschein kommt. Es ist wichtig, daran zu denken, 
dass es nicht mit den Fingern berührt, gekniffen oder gekratzt werden sollte. Es ist 
am besten, die abgestorbene Haut auf natürliche Weise abfallen zu lassen, um 
mögliche Narbenbildung zu vermeiden. 

Wer gerade den Prozess der Entfernung geschädigter Haut mit einem 
chemischen Peeling hinter sich hat, sollte es vermeiden, neue, verletzliche Haut zu 
schädigen. Dazu ist es notwendig, es vor jeder Sonneneinstrahlung mit einer Schicht 
Sonnencreme zu schützen. Es ist ratsam, sich für Produkte mit einem 
Lichtschutzfaktor von 50 oder höher und mit hohen Breitband- 
Sicherheitseinstufungen zu entscheiden. 


